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SITZUNGSPROTOKOLL VOM 4.7.2019 
 
 
Anwesend: 
Franziska Ritter, Esther Ackermann, Reto Müller, Brigitte Juninger, Atlant Bieri, Nicole Hügli, Katja 
Brühlmann, Helga Bumann, Daniela Botey, Adrianne Addario, Felicitas Huggenberger, Kiki Molkenboer, 
Patrick Egg, Silvia Zeindler, Sybille Bosshard, Katharina Pfisterer, Laszlo Futo (SP) 
 
Entschuldigt: 
Mathias Schluep, Jasmin Salzmann, Stefanie Zehnder, Stephan Wolff, Mario Bachmann, Andrea 
Perrone, Petra Mosberger, Fabienne Haas, Susanne Kirov (SL) 
 
 

Das Protokoll vom 11. April 2019 wurde dankend angenommen. 
 

ER OHNE SL, SP: 

Vorstand ER 
1. Wir begrüssen zwei neue interessierte Eltern für den ER, Silvia Zeindler und Sibylle Bosshard. 
    Zwei weitere interessierte Eltern, Jenny Cescon und Christof Hürlimann waren leider verhindert. 

2. Wer wird sich im nächsten Schuljahr weiter im Elternrat engagieren? Welche Arbeitsgruppe ist von 
Interesse? Vakant sind unter anderem die Positionen Präsident/in und Aktuar/in. 

3. Welches Budget wird von welcher AG im nächsten Jahr benötigt? 
Es wurde eine erste Planung vorgenommen, bei weiteren Kosten bitte direkt an Esther melden. 

AG Herbstfest (Adrianne) 
Das Herbstfest findet am 6. September statt. Neu beginnt das Fest um 17.00 Uhr. 

Es wird neu nur noch eine Einladung für das Herbstfest geben, die an alle Kinder nach den Ferien 
verteilt wird. Das Layout wird noch finalisiert. 

Es werden weitere Helfer benötigt, bitte direkt mögliche Eltern anfragen und direkt an 
Adrianne mit Vorname, Name, E-Mail und gewünschte Schicht melden. 

AG Freizeitangebot (Andrea, Katja & Brigitte) 
32 Kinder haben teilgenommen die Feedbacks waren sehr positiv. Es konnte jedem Kind 4.- Fr zurück- 
gezahlt werden, da die Teilnehmeranzahl so gross war. Eventuell könnte man 20/21 einen weiteren 
Kurs durchführen. Ein Sackmesserkurs wird noch nicht im Herbst, sondern erst später stattfinden. 

AG 1-2-Stei (Nicole & Fabienne) 
Rückblick: Beiträge über die Events der AG Freizeitangebot & AG Velonachmittag  
Ausblick: Neue Daten und Themen sind für das neue Schuljahr noch nicht bekannt. 
 
AG Elternbildung (Kiki) 
Von allen Schulhäusern gibt es Vertreter in der Elternbildung, es wird jedoch noch weitere Verstärkung 
gesucht. 
Der nächste Vortrag „Voll aggro oder krass zickig“ findet am 26. September für die Kindergarten- und 
Primarschuleltern statt. 
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AG Räbeliechtli (Atlant & Reto) 
Eine Nachfolgerin gefunden: Silvia Zeindler, eine zweite Person wird noch gesucht. 

AG Umwelt & Ökologie (Mario, Daniela, Jasmin) 
Es werden Nachfolger für die AG gesucht. 

AG Elterncafé (Stefanie & Helga):  
Zwei Nachfolger sind gefunden: Daniela und Esther  
Beim letzten Café waren eher wenig Eltern da, es war allerdings auch ein sehr heisser Tag. 
Jahresvorrat an Pappbechern ist bereits vorhanden. Die Getränke kosten neu 2 CHF (alt 1 CHF). 

AG Velotag (Esther & Daniela) 
Der Anlass war sehr erfolgreich, mit gutem Wetter. Es waren viele Kinder da und ein sehr grosses 
Buffet. Vielen Dank an die vielen Helfer. Der nächste Velotag findet in zwei Jahren statt. 
 
Diverses  
 
1. Austritte:  
Stefanie Zehner und Helga Bumann (Kinder treten aus der 6. Klasse aus), Mario Bachmann, Jasmin 
Salzmann, Franziska Ritter und Katja Brühlmann (private Gründe) 
Wir danken allen scheidenden ER Mitgliedern für die jahrelange Mitarbeit, den tollen Einsatz für und 
im Namen der Kinder und wünschen Ihnen weiterhin alles Gute! 
 
2. ER Vakanzen fürs nächste Schuljahr: 

- je 1 Kindergartenvertreter A (R. Kien) und D (C. Benz) 

- AG Umwelt & Ökologie: mind. 2 

- AG Räbeliechtli-Schnitzen: 1 

- AG Elternbildung: 1 

- Aktuar/In 

- Präsident/In 

 

3. Kantonale Elternbildungs-Vorträge 
Das Programm kann hier gefunden werden: 
https://ajb.zh.ch/internet/bildungsdirektion/ajb/de/leistungen-fuer-fachpersonen-institutionen-
behoerden/elternbildung/veranstaltungen-fuer-eltern.html 

 

ER MIT SL, SP: 

1. Information der Schulleitung 

1.1 Tannenbaum: Gegenüber dem Singsaal stehen relativ grosse Tannen, welche die Kinder zum 
Klettern einladen, was sehr schön ist und den Kindern bestimmt auch gut tut. Allerdings habe ich 
bereits einige Male Kinder bis hoch zu den Tannenspitzen klettern sehen. Wird dies einfach toleriert 
oder gibt es eine Grenze, wie hoch die Kinder klettern dürfen? 

Antwort Schulleitung: Unsere Schüler/-innen werden von der Pausenaufsicht auf gefährliche 
Situationen hingewiesen. Die Pausenaufsicht nimmt situativ eine Einschätzung bezüglich Gefahrenlage 
vor und greift bei Bedarf ein. Es gibt keine expliziert festgelegte Kletterhöhe, kein generelles 
Kletterverbot und auch keine verbotenen Kletterbäume. 
 

1.2 Kommunikation betr. dem neuen Kindergarten: Immer wurde davon gesprochen, dass ein 
weiterer KiGa im Schulhaus aufgemacht wird und nicht der Steinacker A. Dann kriegt man ohne 
Vorwarnung einen Brief, dass das Kind umgeteilt wird. Auch die Auswahl der Kinder ist eher fraglich... 
wieso ein Kind umteilen, welches vor 1 Jahr nach Pfäffikon zog, jetzt Freunde gefunden hat im KiGa 
und es wird gleich wieder aus dem gewohnten Rahmen gerissen?! 
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Antwort Schulleitung: Mit dem Umbau des Klassentrakts wurden im Erdgeschoss des Osttrakts zwei 
Unterrichtsräume für Kindergartenklassen geschaffen. Im Januar 2019 zog der Kindergarten A vom 
Kindergartengebäude an der Steinackerstrasse 28 in den Klassentrakt um, so dass je zwei 
Kindergartenklassen beisammen waren.  
Nachdem die Anmeldefrist der 1. Kindergartenkinder um war, erfolgte die Klassenbildung. Aufgrund 
der definitiven Schülerzahl wurde die Eröffnung einer zusätzlichen Kindergartenklasse nötig. Diese 
zusätzliche Klasse konnte dank des leer stehenden Unterrichtsraums im Kindergartengebäude in der 
Schuleinheit Steinacker untergebracht werden. Da eine Klasse aus zwei Abteilungen (1. und 2. 
Kindergarten) besteht, war die Schulleitung gezwungen, zukünftige 2. Kindergartenkinder aus 
bestehenden Klassen umzuteilen. Sie hat sich entschieden, Kinder aus den beiden Klassen umzuteilen, 
welche bereits im gleichen Gebäude sind. 
 

Ergänzung von Seiten ER: Die Art und Weise der Kommunikation wurde hinterfragt. Z.B. eine 
allgemeine Vorinfo an die Eltern der betroffenen Klassen oder den Kindergarten-Lehrpersonen 
erlauben, direkt mit den Betroffenen darüber zu sprechen. 
 

1.3 Einteilung neue Klassen und Gruppen: Es wird immer gesagt, die Zuteilung der neuen 
Klassen sei sehr komplex und von diversen Faktoren abhängig. Schaut man sich aber die 
Gruppeneinteilung der Klasse an, wird hier nach Kindergärten unterschieden. Sollte man es nicht als 
Chance sehen und die Gruppen neu mischen? Können hier über die nächsten Monate noch 
Anpassungen vorgenommen werden? 

Antwort Schulleitung: Die Klassenzuteilung ist Aufgabe der Schulleitung, wobei es bezüglich 
Ausgewogenheit Kriterien zu berücksichtigen gilt. 
Die Bildung von Halbklassen dagegen ist Aufgabe der Klassenlehrpersonen. Es gibt keine Kriterien, 
welche bei der Gruppenbildung berücksichtigt werden müssen. Meist werden die Halbklassen für ein 
ganzes Schuljahr festgelegt. 
 
 
2. Information der Schulpflege  
Es wurde ein Ersatz für Regula Pfeiffer gefunden. Herr Thomas Acklin wird als Co-Schulleiter per 1. 
August angestellt. Wir wünschen einen guten Start. 

 

Die nächste Sitzung findet am 19. September 2019 statt. 
Verantwortlich für das Protokoll: Katharina Pfisterer 


